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 Wir sind alle Pilger,
die auf ganz verschiedenen Wegen

einem gemeinsamen Ziel zuwandern.
(Antoine de Saint-Exupéry) 

Liebe Mitglieder unserer Frauengemeinschaft St. Josef!

Ferien – Urlaub – Reisezeit. Wir wünschen Ihnen einen schönen und 
erholsamen Urlaub. 

➢ Während der Ferienzeit in den Monaten Juli und August ent-
fallen unsere Gemeinschaftsmessen sowie die Senioren-
nachmittage. 

➢ Der  diesjährige  Frauen-Frieden-Begegnungstag findet 
am 23. Juli in St. Marien Waltrop, Riphausstraße 2 statt. Der 
Nachmittag  beginnt  mit  einem  gemeinsamen  Kaffee  um 
14.30 Uhr.   Der Tag endet mit dem Gottesdienst um 16.30 
Uhr in der St. Marien Waltrop.  

Ein Impuls: Der wahre Reichtum von Brigitte Goßmann

An einem Sommermorgen nahm ein Vater seinen Sohn mit aufs Land, um ihm zu  
zeigen, wie arme Leute leben. Sie waren den ganzen Tag unterwegs und über-
nachteten auf dem Hof einer sehr freundlichen, jedoch armen Familie. Als sie auf  
der Rückreise waren, fragte der Vater seinen Jungen: „Hat dir unser Ausflug ge-
fallen? Wie hast du die Zeit für dich erlebt?“ „ Sehr interessant!“ antwortete der  
Sohn. „Hast du gesehen, wie arm Menschen sein können?“ „Vater, das habe ich  
gesehen und gespürt.“ „Was hast du nun bei unserem Ausflug gelernt?“, wollte  
der Vater wissen. „Wir haben einen Hund und die Leute da draußen auf dem Hof  
haben vier. Wir haben einen Swimmingpool, sie aber haben einen wunderschö-
nen See, der so weit ist, wie mein Auge reicht. Wir haben Lampen auf  Säulen in  
unserem Garten und sie haben die funkelnden Sterne am Himmelszelt. Unsere  
Terrasse ist sehr groß und von bunten Pflanzen eingerahmt. Sie aber haben den  
ganzen Horizont.“ Der Vater verstummte und stellte keine Frage mehr. Sein Sohn  
fügte noch hinzu: „Danke, Papa, dass du mir gezeigt hast, wie arm wir sind.



August 2025

➢ In diesem Jahr findet wieder die Kevela-
er-Wallfahrt  statt.  Abfahrt  ist  am Don-
nerstag,  21.08.  um 7.00  Uhr  mit  dem 
Bus am Pfarrheim St.  Josef,  Otto-Hue-
Str. 1. Die Karten erhalten Sie zum Preis 
von 12 Euro in allen Pfarrbüros. 

Außerdem gibt  es die Möglichkeit  mit  Pastor em. Vehring ge-
meinsam in  einer  kleinen  Gruppe  einen  Tag  vorher  mit  dem 
Fahrrad nach Kevelaer zu fahren. Bei Interesse erhalten Sie wei-
tere Informationen im Pfarrbüro.

➢ Die  Mitarbeiterinnen im Besuchsdienst  können am Diens-
tag, 26.08.,  in der Zeit von 15.00 Uhr bis 15.30 Uhr die Exem-
plare der Zeitschrift „Junia“ im Pfarrheim abholen. Ein Treffen 
der kfd Mitglieder findet nicht statt.

➢ Hinweisen möchten wir auf die nächste Gemeinschaftsmesse, 
die am Dienstag, 09.09. um 8.30 Uhr stattfinden wird.

➢ Des Weiteren beginnt der  Seniorennachmittag  am Donners-
tag, 11.09. um 15.00 Uhr mit einem Gottesdienst.

Die schönste Freude
erlebt man immer da, wo man sie

am wenigsten erwartet.
(Antoine de Saint-Exupéry) 



Herzliche  Glückwünsche  allen,  welche  in  den  nächsten  beiden 
Monaten Ihren Namenstag oder Geburtstag feiern.

Im Juli gratulieren wir:

Frau Ursula Frerichs, geb. 23.07.1945 = 80 Jahre
Frau Uta Baumert, geb. 27.07.1955 = 70 Jahre
Frau Katrin Behlert, geb. 29.07.1950 = 75 Jahre

Im August gratulieren wir:

Frau Hannelore Bültmann, geb. 12.08.1930 = 95 Jahre
Frau Irmgard Leibholz, geb. 25.08.1932 = 93 Jahre
Frau Irmgard Eierdanz, geb. 30.08.1936 = 89 Jahre

Ein ganz herzlicher Gruß gilt auch unseren kranken und behinderten 
Mitgliedern. Wir wünschen ihnen Kraft, baldige Genesung und Got-
tes reichen Segen.

 Bis zum nächsten Mal verabschieden wir 
uns nun und wünschen Ihnen von Herzen 
alles  Liebe  und  Gute  –  bleiben  Sie  
gesund!

 Für das Führungsteam: Maria Sobotta

Die Frauengemeinschaft St. Josef erreichen Sie durch:
Pfarramt St. Josef, Otto-Hue-Str. 1, Telefon 8920560
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